
Mit über 6 300 Beschäftigten in Forschung, Lehre und Verwaltung und ihrem einzigartigen Profil gestaltet die Technische Universität 

Dortmund Zukunftsperspektiven: Das Zusammenspiel von Ingenieur- und Naturwissenschaften, Gesellschafts- und Kulturwissen-

schaften treibt technologische Innovationen ebenso voran wie Erkenntnis- und Methodenfortschritt, von dem nicht nur die 34 500 Stu-

dierenden profitieren. 

from that.

Was wir bieten:  

 Ein hochkarätiges, international vernetztes Forschungs-

umfeld

 Möglichkeit zur wissenschaftlichen Weiterqualifizierung

(Promotion)

 Die Möglichkeit zur persönlichen Weiterentwicklung durch 

enge Betreuung und Fortbildung.

Was wir erwarten: 

 Einen exzellenten Master-Abschluss in Philosophie (spä-

testens zum Zeitpunkt des Stellenantritts)

 Hervorragende Kenntnisse der englischen Sprache

 Idealerweise Auslandserfahrung durch ein Studium im Aus-

land oder in einem internationalen akademischen Umfeld

 Gute Deutschkenntnisse sind wünschenswert, werden aber 

nicht vorausgesetzt

Ihre Augaben: 

 Forschungsbezogene Arbeit im Projekt (u.a. Teilnahme an

Workshops, Ausrichtung von Workshops und öffentlichen

wissenschaftlichen Veranstaltungen und Online-Semina-

ren)

 Erstellen international sichtbarer, qualitativ hochwertiger

Publikationen

 Präsentation von Arbeiten auf internationalen Konferenzen

und Workshops 

Die Fakultät für Humanwissenschaften und Theologie umfasst 

die Institute Katholische Theologie und Evangelische Theologie 

sowie ein gemeinsames Institut für Philosophie und Politikwis-

senschaft. Es besteht ein interdisziplinärer Schwerpunkt in 

Lehre und Forschung im Bereich „Religion und Politik“ mit be-

sonderem Fokus auf philosophische Bezüge. 

Im neu eingerichteten, von der DFG geförderten Projekt „The 

Ethics of State Mass Surveillance” (Leitung: Prof. Dr. Peter Kö-

nigs, Prof. Dr. Christian Neuhäuser, Prof. Dr. Christian Seidel), 

sind am Institut für Philosophie und Politikwissenschaft zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt 2 Stellen als wissenschaftlich Be-

schäftigte*r mit 65 % der regelmäßigen Arbeitszeit befristet für 

3 Jahre zu besetzen. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe   

E 13 TV-L. Die Möglichkeit zur wissenschaftlichen Weiterqualifi-

kation (Promotion) ist gegeben und erwünscht. 

Das Projekt befasst sich mit ethischen Fragen der staatlichen 

Massenüberwachung in liberalen Gesellschaften. Im Mittel-

punkt stehen dabei (a) die Auswirkungen der Überwachung auf 

die Autonomie der überwachten Individuen, (b) die Auswirkungen 

auf die Demokratie und (c) die Rolle der an der staatlichen Über-

wachung beteiligten Technologieunternehmen. Mehr Informati-

onen unter: 

https://compphil2mmae.github.io/research/esms/ 

 2 Stellen als Wissenschaftlich Beschäftigte*r in der Philosophie

Wir fördern Vielfalt und Chancengleichheit. Überzeugen Sie uns mit Ihrer 

Persönlichkeit und Ihren Fachkenntnissen. Bewerbungen von Frauen 

werden entsprechend der gesetzlichen Regelungen bevorzugt behandelt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewerbung geeigneter Schwerbe-

hinderter erwünscht ist. 

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung mit (a) einem Motivationsschreiben 

(max. 1,5 Seiten), (b) einem Lebenslauf, (c) Kopien von Abitur- und Hoch-

schulzeugnissen (falls das Master-Zeugnis noch nicht vorliegt, bitte No-

ten aus dem Master-Studiengang beifügen), (d) einer Arbeitsprobe 

(Hausarbeit; Master-Thesis) bis zum 15.01.2025 mit der 

Referenznummer w72-24 ein. 

    Swaantje Siebke 

TU Dortmund  

Fakultät Humanwissenschaften und Theologie 

Emil-Figge-Str. 50 

44227 Dortmund 

phone: (+49) 231 755 2885 

email: swaantje.siebke@tu-dortmund.de 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  

swaantje.siebke@tu-dortmund.de 
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